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Das Linzgau-Gitarrenensemble 
 

Musikalische Soirée 
aus Barock und Klassik 

 

Sonntag, 17. Juli, 17.00 Uhr 
Nikolauskapelle Owingen 

 

Werke von  
Dowland, Telemann, Händel, Mozart, Giuliani 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Eintritt frei  
Spenden 
herzlich erbeten 
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GEMEINDEVERWALTUNG

Bürgermeister Henrik Wengert  07551 8094-21
Sekretariat   07551 8094-21
Meldeamt   07551 8094-42
Standesamt   07551 8094-28
Hauptamt   07551 8094-27
Grundbucheinsichtsstelle   07551 8094-36
Ortsbauamt   07551 8094-35
Gemeindekasse   07551 8094-24
Finanzverwaltung   07551 8094-22

Bauhof   07551 8094-35 

Hausmeister 
(Klaus Waldbüßer)   0160 1820278

Auentalschule
Sekretariat    07551 8094-39

Kindergärten
St. Nikolaus   07551 8094-70
Guggenbühl   07551 60494
Billafingen   07557 3 49

Hauptstr. 35, 88696 Owingen

Zentrale: 
Tel.: 07551 8094-0 / Fax: 07551 8094-29
E-Mail: info@owingen.de, www.owingen.de

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi u. Fr jeweils von 8.00 - 12.00 Uhr
Mo 14.00 - 18.00 Uhr
Do durchgehend von 8.00 - 16.00 Uhr
und nach Vereinbarung

ORTSVERWALTUNGEN
BILLAFINGEN
Ortsvorsteher Markus Veit   0170 3579499
E-Mail: mveit@billafingen.de
Sprechstunden:   Mo. 19.30 - 21.00 Uhr

HOHENBODMAN
Ortsvorsteher Jörg Nesensohn  07557 820399
Sprechstunden:   nach Vereinbarung

TAISERSDORF
Ortsvorsteherin Ruth Steindl  07557 929569
Sprechstunden: nach Vereinbarung

NOTRUFNUMMERN
Notruf    1 10
Feuerwehr    1 12
Polizeirevier Überlingen   07551 8040

ÄRZTE UND SOZIALES

Ärztl. und zahnärztl. Notdienst
Kann rund um die Uhr unter der 116117
erfragt werden.

Nachbarschaftshilfeverein 
„GEMEINSAM STATT EINSAM“
 0151 52320276 

Sprachheilkindergarten Papperlapapp 
und Beratungsstelle:  07551 937740

Sozialstation Bodensee  07551 95320

Dorfhelferinnenstation
Frau Heike Senger               07771 8759177

Hospizgruppe Überlingen 07551 60863

Psychosoziale Beratungs- und
ambulante Behandlungsstelle für
Suchtkranke (PSB)   07541 950180

Diakonisches Werk  Fax: 07541 9501820

AWO Frauen- und Kinderschutzhaus
Beschützendes Haus Bodenseekreis 
   07541 4893626

Allgemeiner Sozialer Dienst:
Jugendamt,  07541 204-0 

Malteser Hilfsdienst e.V   07551 970970

Familientreff Owingen 07551 9485259 

Tagespflegevermittlung Bodenseekreis
Margherita Flesch, Mobil:  0159 04204477 
E-Mail: Margherita.Flesch@bodenseekreis.de 

SKM – Bodenseekreis e.V. –Betreuungsverein-
Rechtliche Betreuungen und individuelle In-
formationen zur persönlichen und rechtlichen 
Vorsorge und Patientenverfügung 
rentschler@skm-bodensee.de  07544 9679960

VERGIFTUNGSNOTDIENST
Giftnotruf München - Abteilung für Klinische 
Toxikologie Klinikum rechts der Isar - Techni-
sche Universität München 
www.toxinfo.med.turn.de   089 19240
Vergiftungs-Informations-Zentrale Freiburg 
(VIZ) Universitätsklinikum Freiburg 
www.uniklinik-freiburg.de/giftberatung.html 
   0761 2704361

FREIWILLIGE FEUERWEHR
Gesamtkommandant und 
Abteilung Owingen: Markus Endres
Tel.: 0151 61422371

Abteilung Billafingen: Michael Dreher 
Tel.: 07557 820778, mobil: 0162 7306362 

Abteilung Hohenbodman: Michael Siber
Tel.: 07557 203, mobil: 0171 1508070

Abteilung Taisersdorf: Roland Kohler
Tel.: 0175 2079990

SONSTIGE RUFNUMMERN
Bevollm. Bezirksschornsteinfeger 
Laurent Brielmaier, mobil:  0178 9823697

Thüga Energienetze GmbH
Störungsrufnummer   0800 7750007

EnBW Energie Baden-Württemberg AG
Störungsrufnummer   0800 3629477

Wasserversorgung
24-Stunden Störungs- und Bereitschaftsdienst
Stadtwerk am See   0800 5053333
Bei allgemeinen Fragen wenden Sie sich bitte 
zu den üblichen Dienstzeiten an das Ortsbau-
amt   07551 8094-35

Redaktionsschluss für das nächste Amtsblatt KW 29/2022 ist am Mittwoch, 20. Juli 2022 um 
12:00 Uhr im Rathaus Owingen. Bitte senden Sie alle Texte in digitaler Form im word-Format 
(docx) an blaettle@owingen.de und die Fotos bzw. Graphiken als separaten Anhang im 
jpg-Format (nicht in die Textdatei integrieren).

Samstag, 16. Juli 2022 
Bahnhof-Apotheke Stockach, 78333 Stockach, 
Baden, Bahnhofstraße 8, Tel.: 07771 - 23 13
Hofapotheke Meersburg, 88709 Meersburg, 
Bodensee, Marktplatz 4, Tel.: 07532 - 60 52  
  
Sonntag, 17. Juli 2022 
Pflummern-Apotheke, 88662 Überlingen, 
Münsterstraße 37, Tel.: 07551 - 6 38 64
Schloss-Apotheke Heiligenberg, 
88633 Heiligenberg, Baden, Postplatz 3, 
Tel.: 07554 - 2 50 
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M Herausgeber: Bürgermeisteramt 88696 
Owingen, Bodenseekreis

Verantwortlich für den amtlichen und 
redaktionellen Teil:  
Bürgermeister Henrik Wengert oder der/
die von ihm Beauftragte/n

Verantwortlich für die Kirchen- und  
Vereinsmitteilungen:  
Die jeweilige Kirche bzw. die/der Vorsitzende 
des jeweiligen Vereins. Für die Veröffentli-
chung von Vereins- und anderen Mitteilun-
gen wird keine Gewähr übernommen.  

Für den Anzeigenteil/ Druck:
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, 
Meßkircher Straße 45, 78333 Stockach, 
Telefon: 07771 9317-11, Telefax: 9317-40
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de,  
Homepage: www.primo-stockach.de

SONSTIGES
Altglas, Kunststoffannahme, Grünmüll
Recyclinghof in der Kreuzstraße
Öffnungszeiten:
Freitag  15.00 bis 17.00 Uhr
Samstag  09.00 bis 12.00 Uhr

Containerstandorte:
Owingen: EV. Kirche, Parkplatz Sporthalle
Billafingen: Sportplatz
Hohenbodman: altes Feuerwehrhaus
Taisersdorf: Feuerwehrhaus

Altbatterien
Behälter im Rathaus Owingen
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Einweihung des neuen Feuerwehrgerätehauses in Owingen 
  
Im Rahmen eines kleinen Festaktes im Schulungsraum des neu-
en Feuerwehrgerätehauses konnte Herr Bürgermeister Henrik 
Wengert den Bundestagsabgeordneten Volker Mayer-Lay, die 
Gemeinderäte, Vertreter der Feuerwehren und der unterschied-
lichen Planungsbüros begrüßen. In seiner Ansprache freute sich 
Bürgermeister Wengert mit allen Anwesenden über dieses neue 
Feuerwehrgebäude in der Ortsmitte von Owingen, welches mit 
einem Investitionsvolumen von rund 5,0 Mio. Euro, das kosten-
intensivste Projekt in der bisherigen Geschichte der Gemeinde 
Owingen darstellt. Neben ein paar nachdenklich stimmenden 
Anmerkungen zum Gemeinwesen und zur oftmals fehlenden 
Solidarität in unserer Gesellschaft, hob er in aller Deutlichkeit 
hervor, dass der Gemeinsinn der Feuerwehrangehörigen unein-
geschränkt vorbildlich ist. „Gäbe es Sie nicht – ich weiß nicht, wie 
diese Lücke geschlossen werden könnte. Im Dienste einer wich-
tigen Aufgabe – dem Schutz und der Sicherheit von Leib und 
Leben, Hab und Gut Ihrer Mitbürger – sind Sie bereit, jederzeit 
Freizeit und Ruhe zu opfern, die Gesundheit aufs Spiel zu setzen 
und sogar das Leben zu riskieren“, so Bürgermeister Wengert im 
Rahmen seiner Ansprache. 

Nachdem die Historie zur Erstellung dieses Gebäudes und Dan-
kesworte den Schluss von Bürgermeister Wengerts Begrüßung 
prägten, überbrachte der stellv. Kreisbrandmeister, Herr Michael 
Fischer, die besten Grüße, Wünsche und ein Präsent von Herrn 
Landrat Lothar Wölfle und der Kreisverwaltung. Dem folgte eine 
Ansprache des Owinger Gesamtkommandanten Markus Endres, 
der den hohen Wert dieses neuen Feuerwehrhauses betonte und 
einen Vergleich zwischen dem alten Feuerwehrgerätehaus und 
diesem neuen Gebäude zog. Dem konnte das alte Feuerwehrdo-
mizil, welches 1969 als Feuerwehr- und Mehrzweckhaus erstellt 

wurde und auf eine reichhaltige Geschichte zurückblicken konn-
te, natürlich nicht standhalten. 
Schließlich übergab der Architekt Josef Prinz symbolisch den 
Schlüssel des neuen Feuerwehrgerätehauses an Herrn Bür-
germeister Henrik Wengert. Zuvor hob er die Besonderheiten 
der Architektur hervor. Besonders wichtig war die städtebau-
liche Korrespondenz zwischen dem Bürgerhaus kultur|o, der 
Sporthalle und dem Rathaus. Hier wurde insbesondere auf 
eine verträgliche Höhenentwicklung geachtet. 
Den Schlüssel in der Hand übergab Bürgermeister Wengert das 
Gebäude schließlich seiner Bestimmung und schloss den offiziel-
len Teil mit folgenden Worten: „Mit der Übergabe dieses Gebäu-
des verbinde ich den Wunsch und die Hoffnung, dass sich das 
Haus als uneingeschränkt geeignet erweist und seinen Zweck 
erfüllt. Dann trägt es dazu bei, möglichst viel Unheil zu verhüten, 
Schäden zu verhindern und Leid zu lindern. So viel jedenfalls ist 
sicher: bei Ihnen, liebe Mitglieder der Feuerwehr, weiß ich das 
Haus nebst seinem Inhalt in guten, bewährten und sachkundigen 
Händen. Das neue Feuerwehr-Gerätehaus macht die Gemeinde 
reicher, in dem es den Schutz der Bürger und ihres Eigentums 
verbessert. Es geht jeden an und ist für alle da. Wir sind also 
gerüstet und wünschen uns doch, dass von dem, was dieses 
Haus an hochqualifizierter Ausstattung beherbergt, allenfalls zu 
Übungszwecken Gebrauch gemacht werden muss.“ 
Das Quartett „Saxweiter“ umrahmte die Veranstaltung musika-
lisch, welche abschließend mit einem Stehempfang ausklang. 
Die Ansprache von Bürgermeister Wengert (es gilt das ge-
sprochene Wort) steht Ihnen auf der Homepage der Gemein-
de Owingen zum Download zur Verfügung. Zur Bildergalerie 
der Einweihung gelangen Sie auf der Homepage unter Unsere 
Gemeinde/Fotoalbum. 
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Entwicklungsprogramm  
Ländlicher Raum (ELR) 
Bekanntmachung des Ministeriums für Ernährung, Ländli-
chen Raum und Verbraucherschutz über die Ausschreibung 
des Jahresprogramms 2023 vom 24. Juni 2022 
 
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz schreibt hiermit das Jahresprogramm 2023 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) aus. 
Grundlage ist die Verwaltungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum - ELR - vom 9. Juli 2014, geändert 
durch Verwaltungsvorschrift des MLR vom 14. Januar 2021 
(GABl. 2021, S. 101) mit EFRE-Ergänzung vom 22. März 2022 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, Stichwort „ELR“). 
 
1.  Grundsätzliches 
Das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) ist Ba-
den-Württembergs bedeutendstes Strukturentwicklungspro-
gramm für den Ländlichen Raum. Mit seinen vier Förderschwer-
punkten Innenentwicklung/Wohnen, Arbeiten, Grundversorgung 
und Gemeinschaftseinrichtungen bietet es den Kommunen ein 
attraktives Förderangebot zur Bewältigung aktueller struktureller 
Herausforderungen 
 
2. Förderschwerpunkte 2023
Im Programmjahr 2023 liegt der Schwerpunkt der Förderung 
insbesondere auf den Themen Innenentwicklung/Wohnen und 
Grundversorgung sowie der damit verbundenen Bürgerbeteili-
gung. Diese Projekte werden in der Regel höher priorisiert. 
 
Wohnraum und Ortskernentwicklung 
Im Fokus steht die Aktivierung innerörtlicher Potenziale durch 
•	 Umnutzungen leerstehender Gebäude,
•	 Aufstockungen von Gebäuden,
•	 innerörtliche Nachverdichtungen
•	 sowie umfassende Modernisierungen.
 
Gefördert werden Projekte in den Ortskernen sowie den Sied-
lungsflächen aus den 60er-Jahren, sofern diese mit dem Orts-
kern zusammengewachsen sind. Ziel ist und bleibt es, für den 
Schwerpunkt „Innenentwicklung/Wohnen“ rund die Hälfte der 
zur Verfügung stehenden Mittel einzusetzen. 
Förderfähig sind sowohl durch den Antragsteller oder Verwandte 
ersten und zweiten Grades eigengenutzte Wohnungen als auch 
Mietwohnungen zur Fremdnutzung (nicht in Neubauten). Bau-
vorhaben im Bestand, die in der Gebäudeeinheit ausschließlich 
Mietwohnungen oder neben eigengenutzten Wohnungen mehr 
als eine Mietwohnung enthalten, sind beihilferechtlich als „mark-
trelevant“ zu betrachten. Eine Förderung ist nur unter den Vor-
gaben der Verordnung (EU) Nr. 1407/2013 nach Nr. 6.3.3 ELR 
möglich. 
 
Innerörtliche Entwicklungsperspektiven schaffen 
Um die innerörtliche Entwicklung in Gang zu bringen, muss 
häufig zuerst Platz für eine nachfolgende Neuordnung und Be-
bauung geschaffen werden. Das ELR unterstützt die Aktivierung 
innerörtlicher Flächen deshalb durch die Förderung von Zwi-
schenerwerb, Abbruch und Neuordnung. Nicht nur Kommunen 
können für diese Maßnahmen eine Förderung erhalten, auch bei 
Unternehmen oder Privatpersonen können beispielsweise Bau-
reifmachungen mit 15 % bzw. 30 % gefördert werden. 
Für abgegrenzte innerörtliche Bereiche wird darüber hinaus 
auch die Förderung der unrentierlichen Ausgaben von Gemein-
den bei Erwerb und Baureifmachung von Grundstücken ange-
boten. Gemeinden haben trotz der Förderung häufig eine hohe 
Finanzierungsbelastung, die nicht durch Verkaufserlöse abge-

deckt werden kann. Um den Anreiz für die innerörtliche Flächen-
aktivierung zu erhöhen, ist der Fördersatz beim unrentierlichen 
Mehraufwand abweichend von Nr. 6.1.1 ELR von 40 % auf bis zu 
75 % erhöht. 
 
Grundversorgung 
Die Versorgung mit Waren und Dienstleistungen ist und bleibt 
ein wesentlicher Standortfaktor für den Ländlichen Raum, den 
es zu stärken und auszubauen gilt. Mit dem ELR soll die Exis-
tenz kleiner Handels-, Gewerbe- und Dienstleistungsbetriebe 
zur Sicherung der Grundversorgung unterstützt werden. Vor 
allem Dorfläden, Dorfgaststätten, Metzgereien und Bäckereien, 
aber auch der lokale Handwerker sind wichtige Bausteine der 
Grundversorgung. Zur Grundversorgung können auch Ärzte und 
weitere gesundheitsbezogene Angebote zählen. 
Dabei ist für eine Förderung im Bereich Grundversorgung immer 
die Frage zu stellen, welche Angebote es am Ort gibt. Unterstützt 
werden hier nicht konkurrierende Betriebe, sondern Investitio-
nen, die zum Erhalt des einzigen Angebots am Ort beitragen. 
Die den Aufnahmeantrag stellende Gemeinde bzw. Stadt muss 
den Bedarf für die Bereitstellung des betreffenden Gutes oder 
der betreffenden Dienstleistung der Grundversorgung unter Be-
rücksichtigung ggf. bereits bestehender Einrichtungen im Ort 
darstellen und formlos bestätigen (Formular ELR-5). 
Aufgrund der Bedeutung der Grundversorgung für den Ländli-
chen Raum ist die räumliche Abgrenzung nach Nr. 4.1 ELR bzgl. 
des Förderschwerpunkts Grundversorgung analog dem Förder-
schwerpunkt Arbeiten erweitert. 
Weitere Informationen zum Förderschwerpunkt Grundversor-
gung sind unter der Internetadresse https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr verfügbar. 
Projekte, die nicht der Grundversorgung dienen, können im För-
derschwerpunkt Arbeiten beantragt werden. 
 
Bürgerbeteiligung stärken 
Innenentwicklung ist Überzeugungsarbeit. Sie braucht organisa-
torische Strukturen, Dialog und Mut, um Veränderungsprozesse 
einzuleiten und durchzuziehen. Deshalb unterstützt das ELR seit 
Jahren die Durchführung von Beteiligungs- und Mitwirkungspro-
zessen. Dabei hat sich gezeigt, dass der Einsatz eines örtlichen 
Koordinators als Bindeglied zwischen Bürgerschaft, Planenden 
und Verwaltung zur Steigerung der Akzeptanz solcher Verände-
rungsprozesse beitragen kann. Der Einsatz eines solchen Koor-
dinators kann nach Nr. 5.2 ELR gefördert werden. 
 
Sicherung und Schaffung zukunftsfähiger Arbeitsplätze 
Zur Stärkung der dezentralen Wirtschafts- und Siedlungsstruk-
tur sollen kleine und mittlere Betriebe unterstützt werden. Dazu 
gehören auch neue Organisationsformen wie Co-Working oder 
Kooperationen in Mehrfunktionshäusern. 
Für die innerörtliche Weiterentwicklung werden im Förder-
schwerpunkt Arbeiten vor allem die Entflechtung störender Ge-
mengelagen in den Ortskernen gefördert. Dazu zählt beispiels-
weise die Verlagerung eines emissionsstarken Betriebs in ein 
nahegelegenes Gewerbegebiet. Die frei werdende innerörtliche 
Fläche kann anschließend einer nachbarschaftsverträglichen 
Nachnutzung zugeführt werden. 
Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Arbeiten sind nur förder-
fähig, wenn sie durch überwiegenden Einsatz ressourcenscho-
nender, CO2 bindender Baustoffe wie z.B. Holz in der neuen 
Tragwerkskonstruktion errichtet werden. 
 
Stärkung der Gemeinschaft 
Gemeinschaftseinrichtungen wie Mehrzweckhallen oder Dorfge-
meinschaftshäuser werden gefördert, wenn sie auch der Innen- 
und Ortskernentwicklung dienen. Die Förderung konzentriert 
sich auf die Modernisierung und Anpassung von Bestandsge-
bäuden. 

Allgemeines
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Für Neubauprojekte im Förderschwerpunkt Gemeinschafts-
einrichtungen werden maximal 500.000 € Zuschuss gewährt. 
Soweit die Bauweise durch überwiegenden Einsatz ressour-
censchonender, CO2 bindender Baustoffe wie z.B. Holz in der 
neuen Tragwerkskonstruktion erfolgt, wird die Förderobergrenze 
auf 750.000 € angehoben. 
Die Förderung von Rathäusern und Kindergärten ist nur bei Nut-
zung von Bestandsgebäuden oder im Rahmen der Schaffung 
von Barrierefreiheit möglich. 
 
Klimaschutz durch Förderzuschlag bei CO2-Speicherung 
Bauen mit nachwachsenden Rohstoffen wird vor dem Hinter-
grund der klimatischen Veränderungen immer wichtiger und 
daher weiterhin im ELR verstärkt gefördert. Bei überwiegendem 
Einsatz ressourcenschonender, CO2 bindender Baustoffe wie 
z.B. Holz als neue wesentliche Tragwerkskonstruktion wird der 
Fördersatz um 5 %-Punkte erhöht. 
Der Einsatz von CO2 bindenden Baustoffen ist durch eine zu-
sätzliche Erklärung (Formular ELR-9) mit der Antragstellung zu 
bestätigen. Der Nachweis erfolgt mit dem Schlussverwendungs-
nachweis, dem die „Statistik der Baufertigstellungen“ (siehe 
auch https://www.statistik-bw.de/baut/servlet/LaenderServlet) 
mit Bestätigungsvermerk durch die Gemeinde beizufügen ist. 
Tabelle zur erhöhten Förderung bei CO2 bindenden Baustoffen: 
 

Förderart Fördersatz max. Förderbetrag 

Nr. 6.1 45 bzw. 
55 %

max. 750.000 € 
Umnutzung: max. 55.000 € 
pro Wohneinheit (WE)

Nr. 6.2 35 % Modernisierung und 
Baulückenschluss: 
max. 25.000 € pro WE 
allg.: max. 125.000 €

Nr. 6.3.1.1 35 % max. 200.000 € unter Beachtung 
von De-minimis bei Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung 
und bei Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen

Nr. 6.3.1.2, 
und 6.3.1.3

max. 15 
bzw. 20 %

max. 250.000 €

Nr. 6.3.3 max. 15 
bzw. 20 %

max. 200.000 €

 
Modellprojekte 
Nach Nr. 5.3 ELR sind Modellprojekte im ELR förderfähig. Hierbei 
kann es sich um innovative Projekte zur Strukturverbesserung 
aus allen vier Förderschwerpunkten handeln. Grundsätzlich wird 
geraten, bei der Beantragung von Modellprojekten frühzeitig 
Kontakt zum entsprechenden Regierungspräsidium aufzuneh-
men. 
 
3. Verfahren
Voraussetzung für die Aufnahme in das Jahresprogramm 2023 
ist ein kommunaler Aufnahmeantrag mit aktuellen Darlegungen 
zur strukturellen Ausgangslage und zu den Entwicklungszielen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die erforderlichen Unterlagen 
zur Antragstellung vollständig vorliegen müssen, damit die An-
träge bearbeitet werden können. 
 
Die für die Antragstellung notwendigen aktuellen Formulare sind 
unter der Internetadresse 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/themen/land/elr abzurufen. 
Die Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm sind bis zum 
31. August 2022 bei der Gemeinde Owingen einzureichen. Bit-
te nehmen Sie dazu im Vorfeld Kontakt mit Frau Holzhofer auf, 
rholzhofer@owingen.de oder Telefon 07551/8094-27 auf. Auch 
in diesem Jahr erfolgt die Antragstellung digital. Das bedeutet, 
dass auch private Antragsteller keine Papieranträge einreichen 
müssen. Der Antragsweg ist jedoch gleichgeblieben und geht 
über die Gemeinde. 

Kunst und Kultur

Rathausgalerie

JOHANNES BEER  
„Skulpturen aus Holz“ 
Beer übte sich schon in jungen Jahren im Zeichnen und die 
Kunst ist inzwischen ein fester Wegbegleiter. Vor einigen Jah-
ren wurde er vom „Möbiusband“ inspiriert. Daraufhin begann für 
ihn eine intensive „Holz-Zeit“. Das Experimentieren mit den ver-
schlungenen Formen begann. All diese Ergebnisse sind in der 
Rathaus-Galerie bis zum 12. August zu sehen. 
 
Hier noch ein Auszug aus der Laudatio von Günter Graf: „Was	
wir	sehen	sind	Skulpturen	aus	Holz,	damit	ist	schon	die	Arbeitsweise	und	
das	Material	angedeutet.	Einige	Namen	der	Ausstellungsliste	weisen	auf	
das	Möbius-Phänomen	hin	[...].	Die	Verschiedenartigkeit	und	der	Cha-
rakter	der	Hölzer	sind	bis	auf	eine	Ausnahme	gewahrt,	denn	Johannes	
Beer	 ist	auch	ein	Kenner	der	verschiedenen	Baumarten	und	weiß,	wie	
Holz	sich	verhält,	wenn	es	der	Lebendigkeit	entzogen	ist,	wie	es	schwin-
det	und	 reißt,	 sodass	er	 in	 seiner	 skulpturalen	Arbeit	darauf	eingehen	
kann.“ 
Die gesamte Laudatio liegt für Ihren Rundgang in der Galerie 
bereit. 

Die Galerie ist während der üblichen Rathaus-Öffnungszeiten 
geöffnet: 
Mo   8-12 | 14-18 Uhr 
Di, Mi, Fr  8-12 Uhr 
Do   8-16 Uhr 
 
Merken Sie sich schon zwei weitere Sonntagstermine vor, an de-
nen Johannes Beer Sie persönlich durch seine Ausstellung führt: 
Sonntag, 24. Juli + 07. August, jeweils von 15-17 Uhr 
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Kinderhaus St. Nikolaus Owingen
Kartoffelacker-Projekt der Riesen des Kinderhauses St. Ni-
kolaus 
In diesem Jahr fand für alle Riesen wieder das Kartoffela-
cker-Projekt auf dem Hofgut Höllwangen statt. Das Projekt ging 
über mehrere Monate, insgesamt waren die Kinder drei Mal in 
Höllwangen. 
Sie durften ihre eigenen Kartoffeln pflanzen, pflegen und ernten. 
Zum Abschluss gab es die lecker gekochten Kartoffeln zum Essen. 
 
Die Kinder erzählen: Was haben wir gemacht?  
Tag 1: Kartoffelacker vorbereiten, Kartoffeln einbuddeln 
„Wir haben die Kartoffeln in 
die Erde gepflanzt. Wir haben 
ein Loch gemacht und alle 
in einer Reihe gepflanzt und 
wieder zugemacht“ 
„Wir haben ein Stock ge-
nommen und dann nach den 
Metern geguckt, für den Ab-
stand“ 
„Und wir haben Kühe gese-
hen, sehr viele“ 
„Die Kühe haben Rasenge-
mäht“ 
„Als wir ankamen, haben wir 
uns aufgewärmt mit einem 
Spiel“ 
 

Tag 2: Kartoffelpflege 
„Wir haben Kartoffelkäfer gesammelt und in den Eimer getan“ 
„Susanne hat die Kartoffelpflanze ausgegraben und dann haben 
wir die Kartoffelbabys gesehen“ 
„Wir haben den Kartoffeln gute Wünsche gegeben, deshalb sind 
die Pflanzen so gut gewachsen“ 
„Der Regen hat es wachsen lassen“; „Die Pflanze braucht Was-
ser und Sonne“ 
„Und die Babykartoffeln hingen unten an der Mutterkartoffel in 
der Erde drin, an der Wurzel“ 
„Wenn‘s regnet tut die Wurzel das Wasser einsaugen, damit es 
wächst“ 
„Wir haben alle Käfer eingesammelt“, „Die Käfer fressen die 
Blätter“ 
„Die mussten weg weil die sonst das ganze Grünzeug wegfut-
tern“ 

 
Tag 3: Kartoffelernte 
Heute haben wir endlich die Kar-
toffeln geerntet“ 
„An einer Mutterkartoffeln waren 
8 Kartoffeln dran“ 
„Zuerst haben wir mit der großen 
Mistgabel die Erde gelockert und 
die Kartoffeln mit den Händen 
ausgegraben“ 
„Die Mutterkartoffel konnten 
wir nichtmehr nehmen, die war 
braun weil sie alle Kräfte abge-
ben musste“ 
„Im Korb haben wir sie alle ge-
sammelt und sie dann gewa-

Kinder und Jugendecke
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schen. Die grünen Stellen mussten wir wegschneiden, weil da-
von kriegt man Bauchweh“ 
„Dann haben wir sie gekocht, mit Wasser“ 
 
„Man muss die Mutterkartoffel in die Erde stecken und die 
braucht viel Sonne und Regen zum Wachsen. Wenn die grüne 
Pflanze gewachsen ist, muss man die Kartoffelkäfer einsammeln, 
weil die machen die Blätter kaputt. Und dann sind sie einfach 
fertig und ganz viele Babys sind da“ 
 

Alle Kinder hatten viel Spaß bei dem Projekt und haben einiges 
über die Kartoffel gelernt. 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an Susanne Rieber für 
die kompetente Durchführung der Projekttage und an alle Eltern, 
die dieses wertvolle Projekt mit ihren Fahrdiensten unterstützt 
haben. 

Das Kinderhaus-Team 
 

Rosen, Bär und Zwergenbart 
Auch in diesem Jahr spielte Frau Bettina Brüggemann, gelernte 
Puppenspielerin aus Billafingen, für die 1. und 2. Klassen sowie 
für die angehenden Schulkinder aus den Owinger Kindergärten 
ein Märchen unter freiem Himmel. 

Im Schatten der Bäume und nur umgeben von Vogelgezwit-
scher lauschten die Kinder dem Gesang und der Erzählung von 
Schneeweißchen und Rosenrot, dargestellt durch zwei entspre-
chend farbige Rosen und andere Naturmaterialien. 

Ganz gefangen vom Rosenzauber hingen sie der Puppenspie-
lerin an den Lippen und staunten sehr, wie vor ihren Augen aus 
einem Zapfen, etwas Ton und ein wenig brauner Wolle ein Bär 
entstand. 

Ein wenig munterer wurde die Kinderschar als der Zwerg, dem 
immer wieder der Bart gestutzt wurde, anfing zu schimpfen und 
zu keifen. 
Sie wussten stets was als nächstes kam und freuten sich auf die 
Erlösung des Bären. 
Nach einer dreiviertel Stunde er-
wachten alle aus dem Märchen-
zauber, zollten kräftigen Beifall 
und begaben sich auf den Rück-
weg zur Schule. 

Erzieherinnen und Lehrkräfte 
waren wie in jedem Jahr begeis-
tert vom pädagogischen Wert 
des Spieles, das im Gegensatz 
zu vielen technischen Angebo-
ten mit ihren Reizüberflutungen 
durch Reduzierung auf ein-
fachste Mittel und die Kraft der 
Sprache tiefe Erlebnisse bei den 
Kindern hervorrief. Ein großes 
Lob der Professionalität von Frau 
Brüggemann. Da saß jeder Griff, 
stimmte jeder noch so zart ge-
sungene Ton und erreichte jedes 
klar geformte Wort die Kinder-
herzen. 
 
Einen großen Dank auch an 
Familie Endres, die wieder ihr 
Grundstück zur Verfügung stell-
ten. 
 
 
 

Schulnachrichten

Auentalschule
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Einweihung des Feuerwehrhauses 
Den Auftakt zum Festwochenende bildete der Festakt mit der 
Übergabe des Feuerwehrhauses, zu dem die Gemeinde am 
Samstag eingeladen hatte. 
 
Mit einem ökumenischen Gottesdienst der Katholischen und 
Evangelischen Kirche sowie der Mennonitengemeinde begann 
der Sonntag. 
Musikalisch begleitet wurde der Gottesdienst von der Musikka-
pelle Owingen, die auch anschließend mit einem Frühschoppen-
konzert für die richtige Feststimmung sorgte.  

Schon früh waren alle Plätze in und vor der Fahrzeughalle belegt 
und das Küchenteam der Feuerwehr kam mächtig ins Schwitzen. 

Auch an der für die Kinder aufgestellten Hüpfburg herrschte zeit-
weise dichtes Gedränge.  

Die Jugendfeuerwehr machte mit einem Spieleparcour und ei-
ner Schauübung Werbung und konnte sicher so manches Kind 
für die Feuerwehr begeistern. 
Bei dieser Gelegenheit wurde bekannt gegeben, dass auch in 
Owingen in naher Zukunft die Gründung einer Kinderfeuerwehr 
beabsichtigt ist. Dann können Kinder schon ab dem 1. Schuljahr 
zur Feuerwehr kommen. 

„Feuerwehr zum Anfassen“ gab es bei den Feuwehrabteilungen 
Billafingen, Hohenbodman und Taisersdorf. 

Das ideale Festwetter und die gute Stimmung sorgten dafür, 
dass sich der Frühschoppen dann auch bis in den späten Abend 
hinzog.  

Früh kommen mussten Gäste die am Montag beim Feierabend-
hock eine Sitzplatz haben wollten. Es herrschte bereits dichtes 
Gedränge als die Jugendkapelle des Musikvereins Owingen zum 
Auftakt spielte. 

Im Anschluss begeisterte die Musikkapelle Nesselwangen die 
Gäste. Aus Platzgründen spielten sie auf der Nikolausstraße, die 
während Zeit der Veranstaltungen gesperrt war. 
 
Das Publikum war von den Musikdarbietungen schon richtig be-
geistert und dies nutzte ab 21:00 Uhr die Brassband „deziblech“ 
um die Stimmung noch weiter anzuheizen. 
Die Halle in der sonst üblich die die Feuerwehrfahrzeuge stehen 
wurde zur Partymeile. 
Viele Gäste hielt es nicht mehr auf den Plätzen und es wurde 
munter getanzt, gejubelt und geklatscht. 
 
Die Feuerwehr Abteilung Owingen die jetzt offiziell das neue Feu-
erwehrhaus übernommen hat bedankt sich bei allen Gästen, und 
bei allen die zum Gelingen dieser Festtage beigetragen haben. 
 
Für die Einschränkungen und die Lärmbelästigung der Anwoh-
ner entschuldigen wir uns und bitten um Verständnis. 
 
 

Freiwillige Feuerwehr Owingen

Feuerwehr zum AnfassenFeierabendhock

 Schlüsselübergabe Architekt Prinz an Bürgermeister Wengert 

Gottesdienst 
Frühschoppen
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Seelsorgeeinheit Überlingen
St. Nikolaus Überlingen
St. Peter und Paul Owingen
Unsere Liebe Frau Lippertsreute
St. Mauritius Billafingen
St. Verena Andelshofen

Seelsorger Pfarrer Bernd Walter, 
bernd.walter@kath-ueberlingen.de
Pfarrbüro Überlingen: Münsterplatz 1, 88662 Überlingen
Tel. 07551/92720, Fax 07551/927223
info@kath-ueberlingen.de • Internet: www.kath-ueberlingen.de

Öffnungszeiten
Mo, Di und Do 9.00-12.00 Uhr und 14.00-16.00 Uhr
Mi 9.00-12.00 Uhr
Fr 9.00-13.00 Uhr

Gottesdienste 
 
Samstag, 16.07.2022 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Münster  11.00  Goldhochzeit von Elisabeth und Klaus 

Hamann 
Owingen  12.00  Ökum. Friedensgebet 
Owingen  14.00  Trauung von Rebecca Rauch und Patrik 

Waibel 
Billafingen  18.30  Hl. Messe; Maria Hafen und verst. An-

geh. der Familien Beck und Hafen 
 
Sonntag, 17.07.2022 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Heinrich und Christine 

Straub, verst. Angeh. der Familie Franz 
Lippertreute Pfarrheim  10.30  Kinderkirche 
Lippertsreute  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe; live-streaming 
 
Dienstag, 19.07.2022 
Lippertsreute  18.00  Rosenkranz 
Lippertsreute  18.30  Hl. Messe; Anna Stoll 
 
Mittwoch, 20.07.2022 
Münster  08.30  Morgenmesse 
St. Jodok  19.00  Ökum. Friedensgebet 
 
Donnerstag, 21.07.2022 
Münster  11.15  Mittagstreff und Angelus 
Heggelbach  18.30  Hl. Messe 
 
Freitag, 22.07.2022 
Franziskaner  10.00  Hl. Messe 
Goldbach  10.00  Hl. Messe 
Münster  16.45  Aussetzung/Anbetung 
Münster  17.00  Beichtgelegenheit 
Münster  18.00  Eucharistischer Segen 
Andelshofen  18.30  Hl. Messe 
 
Samstag, 23.07.2022 
Billafingen  09.00  Rosenkranz 
Owingen  12.00  Ökum. Friedensgebet 
Lippertsreute  18.30  Hl. Messe 
 
Sonntag, 24.07.2022 
Owingen  09.00  Hl. Messe; Marianne Möhrle und verst. 

Angeh. 
Billafingen  10.30  Wort-Gottes-Feier 
Münster  10.30  Hl. Messe; live-streaming 

Auf seiner Spur bleiben... 
Das kennen Sie sicher: „Einen Moment... ich muss noch ganz 
kurz...“ – jede/r kennt diesen Satz von sich oder auch von an-
deren. In der Schule der Lehrer – „ich muss euch noch ganz 
schnell die Hausaufgaben sagen...“; der Chef am Arbeitsplatz– 
„könntest du bevor gleich Feierabend ist, noch schnell die Mails 
beantworten...“; die Familie sitzt im Auto bereit zur Abfahrt und 
dann fällt einem ein, dass er noch gaaanz kurz... 
Das kann ganz schön auf die Nerven gehen... man ist mit den 
Gedanken schon beim nächsten Schritt, bei der nächsten Aktion 
und dann wird man aufgehalten. 
Jesus macht immer wieder darauf aufmerksam, dass jemand, 
der ihm nachfolgen will, kein Zuhause und keine familiäre Rück-
bindung mehr hat. Er stellt sogar an einer Stelle im Evangelium 
die Beerdigung des eigenen Vaters und den Wunsch nach Ab-
schied von der Familie infrage. Er fordert die Bereitschaft, jetzt 
und hier und mit ganzem Herzen alles hinter sich zu lassen – un-
bedingt, eindeutig und ohne Blick zurück „Ja“ zu sagen zu sei-
nem Weg. Doch wie kann sich dieser Weg für uns ausgestalten. 
Hierzu habe ich in Andreas Knapps Buch „Wer alles gibt, hat die 
Hände frei“ folgende Gedanken gefunden: Es gilt „den Alltag als 
den Raum zu erkennen und anzuerkennen, an dem Gott mitten 
unter den Menschen wohnt. Die göttliche Gegenwart im ganz 
Normalen und sogar Banalen zu entdecken, dazu braucht es 
eine ähnliche Aufmerksamkeit wie bei einer geografischen Expe-
dition. [...] Denn das gewöhnliche Leben ist ein facettenreiches 
Bild des Göttlichen, dass es nur zu lesen gilt.“ Knapp beschreibt, 
dass beispielsweise das Umsorgen eines pflegebedürftigen 
Menschen (egal ob alt oder jung) eine Form von Gottesdienst 
ist. Nicht zuletzt bedarf es dafür auch einer guten Eigenfürsorge 
– denn nur wer von Kraft erfüllt ist, kann diese auch weitergeben 
an andere. „Die göttliche Dimension im Kleinkram des Alltags“ 
entdecken und schätzen lernen – „den allergewöhnlichsten Ta-
gesablauf mit Leidenschaft zu leben“. Eine – wie ich finde – sehr 
schöne Perspektive auf unser Leben, die Andreas Knapp hier 
eröffnet, für die es immer wieder den Blick zu schärfen gilt, zum 
Beispiel auch in den eingangs beschriebenen Situationen. 
In meinem Alltag „Haltung zeigen“ kann bedeuten, dass ich ver-
suche, mich in meinem Leben immer wieder an Jesu Grundhal-
tungen zu orientieren. Der Einsatz für den Nächsten, vergeben 
(auch wenn es schwerfallen mag) oder umkehren, wenn ich 
auf einen falschen Weg geraten bin, gehört für mich zu diesen 
Grundhaltungen unabdingbar dazu. In diesem Sinne möchte 
ich Sie ermutigen, auch Ihr Leben immer wieder als göttlich, als 
etwas von Gott Geschenktes und Gesegnetes zu betrachten – 
auch in der scheinbar kleinsten und alltäglichsten Handlung die 
wir (vielleicht schon seit Ewigkeiten) vollziehen. 

Ihr Pfarrer 
Bernd Walter 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Pfarrgemeinderates 
der röm.-kath. Kirchengemeinde Überlingen am 20.07.2022, um 
20 Uhr im Pfarrsaal St. Nikolaus, Münsterplatz 5, in Überlingen. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
TOP 1 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

17.05.2022 und der Tagesordnung 
TOP 2 Verzicht von Dominik Mattes und Nachrücken von Dr. 

Winfried Berres (Feststellungsbeschluss) 
TOP 3 Haushaltsplan 2022/23 (Beschluss) 
TOP 4 Reflexion der Pfarrfeste an Christi Himmelfahrt und 

Fronleichnam  
TOP 5 Kirchenentwicklung 2030 - Informationen vom Vorstän-

detreffen am 07.07.2022 
TOP 6 Verschiedenes/Termine 

Kirchennachrichten



Samstag, 
16.07.2022
Seite 10

Vorankündigung ! 
Liebe Seniorinnen und Senioren, 
unser nächster Treff im kath. Pfarrheim ist für den 
 

28.07.2022 

vorgesehen. 
 
Nähere Informationen folgen in Kürze! 

Viele Grüße Ihr Altenwerk und Gemeindeteam.  
 

 

Kath. Frauengemeinschaft
Kath. Frauengemeinschaft Owingen 
Einladung zur Generalversammlung 
Am Mittwoch, den 20. Juli 2022 um 20.00 Uhr findet unsere 
Generalversammlung im Kath. Pfarrgemeindehaus statt 
 
Hierzu laden wir alle Frauen herzlich ein und freuen uns auf euer 
zahlreiches Erscheinen. 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Grußwort des Präses
3. Tätigkeits- unsd Kassenbericht der Vorstandschaft
4. Bericht des Kassenprüfers
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahl des neuen Vorstandes
7. Abstimmung über die Mitgliedschaft im Bundesverband der 

KfD
8. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

 

Ev. Kirchengemeinde Owingen
Evangelisches Pfarramt Owingen
Pfarrer Michael Schauber
Kapellenweg 12, 88696 Owingen

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
dienstags  10.00 - 13.00 Uhr
freitags  10.00 - 12.00 Uhr
Pfarrer Michael Schauber - Sprechzeiten nach Vereinbarung

Tel. 07551/65890
E-Mail: owingen@kbz.ekiba.de
www.evangelisch-in-ueberlingen.de

Wochenspruch: 
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glauben und das nicht 
aus euch: Gottes Gabe ist es.
(Eph 2, 8) 
 
Freitag, 15. Juli 2022 
17:30 Uhr  Café International - Herzliche Einladung nach Über-

lingen 
Samstag, 16. Juli 2022 
12:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen 

Kirche St. Peter und Paul 
Sonntag, 17. Juli 2022 
10:30 Uhr  Gottesdienst - Frau Fischer/Herr Hoffmann 
Dienstag, 19. Juli 2022 
18:30 Uhr  Kinderbibelwoche 2022 Vorbereitungstreffen - mit 

Probe und allgemeinen Themen - für alle 
Mittwoch, 20. Juli 2022 
16:00 Uhr  Konfirmation- Gottesdienstprobe 
Donnerstag, 21. Juli 2022 
20:00 Uhr  Männerkreis 
Freitag, 22. Juli 2022 
17:30 Uhr  Café International - Herzliche Einladung nach Über-

lingen 

Samstag, 23. Juli 2022 
12:00 Uhr  Ökumenisches Friedensgebet in der Katholischen 

Kirche St. Peter und Paul 
Samstag, 23. Juli 2022 
18:00 Uhr  Konfirmanden-Abendmahl - Pfarrer Schauber 
Sonntag, 24. Juli 2022 
10:00 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst - Pfarrer Schauber 
11:30 Uhr  Konfirmations-Gottesdienst - Pfarrer Schauber 
 
Ab Sonntag, 24.7.2022:
„Die 12“ - Ausstellung zu den 12 Aposteln - mit Kunstwerken von 
Henning Diers – Auferstehungskirche Überlingen 
 
Bitte beachten Sie: 
Die Öffnungszeiten des Pfarrbüros werden an folgenden 2 Ter-
mine auf den Donnerstag verschoben:
•	 Statt Freitag, 22.7.: am Donnerstag, 21.7.2022
•	 Statt Freitag, 29.7.: am Donnerstag, 28.7.2022
 
„Was ist Was“ in der Bibel? – Kinderbibelwoche 2022 in 
Owingen
Anmeldung bis 22.7.2022 möglich 
Die Kinderbibelwoche in Owingen ist das Sommerferienevent 
mit tollen Leuten, viel Spaß und einer Menge Gemeinschaft für 
alle Kinder ab dem Grundschulalter aus Owingen, Überlingen 
und Umgebung! 
Du bist schon 13 oder älter?
Dann melde Dich bei uns und mache als Teamer mit!
Wir treffen uns einige Male zur Vorbereitung, dann kannst Du uns 
kennenlernen.
Wann: 06.09.-09.09.2022, 9.00 Uhr - 12:00 Uhr
und großer Abschlussgottesdienst: 11.9.2022, 10:30 Uhr am un-
teren Rathausplatz 
Wo: Beginn am kultur|o und danach im Ev. Gemeindehaus in 
Owingen, Kapellenweg 12. 
Bitte melde Dich für die Kinderbibelwoche online (bis zum 
22.07.2022) unter 
www.evangelisch-in-überlingen.de oder über die Ferien-
spiele des Rathauses Owingen an. 
Hier gibt es auch weitere Infos! 
 

Konfirmation 2022- im Krei-
se der Familie 
„Konfirmieren“ heißt: bestäti-
gen, befestigen, ja-sagen zu 
etwas.
Bei der Konfirmation sagen Ju-
gendliche:

•	 „Ja, ich möchte Christ sein und in der Kirche leben!
•	 sagt die Kirche: „Ja, du gehörst zu uns dazu! Du bist uns wich-

tig und wir brauchen dich!“
•	 sagt Gott: „Ja, dir gilt mein Segen. Ich begleite dich in guten 

und schweren Zeiten!“
 
10 junge Menschen feiern im Kreise der Familie am 23.07.2022 
mit dem Konfirmanden-Abendmahl und am 24.07.2022 im Fest-
gottesdienst dieses besondere Fest vor und in unserer Johan-
neskirche.
 
Unsere Konfirmand/Innen 2022 
Alissia Herzog 
Janik Bulla 
Fabian Fischer 
Nadja Jürgens 
Lea Maisch 
Ayrton Martinez 
Catalina Martinez 
Elia Nesensohn 
Luciano Wendel 
David Zimmermann 
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Bericht über die Jahreshauptversammlung des Förderver-
eins der Evangelischen Kirchengemeinde Owingen e.V. vom 
22.05.2022 
Der 1. Vorsitzende Prosper von Laer begrüßte die anwesenden 
Mitglieder und Gäste zur ordentlichen Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins der ev. Kirchengemeinde Owingen, die im 
Gemeindesaal der evangelischen Kirchengemeinde stattfand. 
Fristgemäß war über das Amtsblatt der Gemeinde Owingen so-
wie auf der Homepage der evangelischen Kirche Owingen ein-
geladen worden.
Anhand der Teilnehmerliste war die satzungsgemäße Beschluss-
fähigkeit gegeben.
Nach einer Gedenkminute für ein verstorbenes Mitglied gab er 
die Verabschiedung des 2. Vorsitzenden, Herrn Ulrich Feige, be-
kannt, der aus gesundheitlichen Gründen den Vorstand verlässt. 
Der Vorsitzende dankte ihm ganz herzlich für seine lange frucht-
bare Tätigkeit im Vorstand des Fördervereins. Auch der bisheri-
ge Kassenprüfer Hartmut Dietrich wurde verabschiedet.
Anschließend berichtete er über die Aktivitäten und finanziellen 
Zuwendungen in den beiden zurückliegenden Jahren. 2020 wur-
de die Reparatur der Glocke unterstützt sowie eine Lautspreche-
ranlage beschafft. 2021 erfolgte ein beträchtlicher Zuschuss zur 
Anschaffung der neuen Orgel.
Für das Jahr 2022 plant der Förderverein die Anschaffung eines 
Ipads für die Kirche sowie eine Unterstützung der Fahrtkosten 
für die Konfirmandenfreizeit.
Der Vorsitzende betonte die gute Vernetzung des Fördervereins 
zum einen mit dem Kirchengemeinderat und zum anderen mit 
dem Umweltteam des „Grünen Gockels“. 
Zum Abschluss seines Berichts bat der Vorsitzende die Anwe-
senden um Unterstützung in Form von aktiver Mitgliederwer-
bung. 
Nach dem Kassenbericht des Kassiers Stephan Brück attestier-
ten die Kassenprüfer eine einwandfreie und tadellose Kassen-
führung. Auf Antrag von Herrn Krimmer wurde dem gesamten 
Vorstand einstimmig - bei Enthaltung der Betroffenen - für die 
zurückliegenden beiden Jahre Entlastung erteilt.
Als Wahlleiter der turnusgemäßen Vorstandswahl hat Herr Krim-
mer in bewährter Routine die Vorstandswahl durchgeführt. Die 
einstimmig und ohne Enthaltung erfolgte Abstimmung führte zur 
Wiederwahl des bisherigen Vorsitzenden Prosper von Laer, der, 
ebenso wie der wiedergewählte Kassier Stephan Brück und die 
wiedergewählte Schriftführerin Monika Haller, die Wiederwahl 
annahm.
Der bisherige Kassenprüfer Axel Kopsch und Manfred Vöhringer 
wurden für die neue Wahlperiode als Kassenprüfer vorgeschla-
gen und ebenso einstimmig gewählt und nahmen die Wahl an.
Herr Pfarrer Schauber bedankte sich für die großzügige Unter-
stützung der Kirchengemeinde durch den Förderverein.
Der neue Vorstand:
Vorsitzender: Prosper von Laer Tel.: 07551 309104 E-Mail: pros-
pervonlaer@web.de
2. Vorsitzender: Thomas Götz
Kassier: Stephan Brück
Schriftführerin: Monika Haller 
 

Ev. Freikirche Mennonitengemeinde
Hauptstraße 10, 88696 Owingen
Tel. 07551/938880, info-mennonitengemeinde@gmx.de

Zu unseren wöchentlichen Veranstaltungen laden wir Sie 
herzlich ein:  
SONNTAGS 
10.00 Uhr Gottesdienst 
 
ACHTUNG! Jeweils am 5. Sonntag des Monats findet kein Got-
tesdienst statt 

MONTAGS 
Hauskreis Owingen auf Anfrage unter Tel. 07551/831104 

MITTWOCHS 
19:00 Gemeindegebet in den Gemeinderäumen 

Alle unsere Veranstaltungen werden gemäß der Infektions-
schutzvorschriften durchgeführt! 

Nähere Informationen und kurzfristige Änderungen finden Sie 
auf unserer Homepage: www.mennowingen.org 
 
 

Kirche Lindenwiese
in Bambergen, Lindenbühlstraße 50

Livestreams unter www.lindenwiese.de über Youtube zu den jew. 
Uhrzeiten oder später online über die Website 

Weitere auch tagesaktuelle Infos unter www.lindenwiese.de 

Pastor Thomas Dauwalter  Tel. 07551 989 1121
Pastor Daniel Plessing  Tel. 07551 989 1122
Email an: info@lindenwiese.de 

Schauen Sie im Internet oder vor Ort mal vorbei. Herzlich willkommen! 

Sonntag 17. Juli 2022 
Fest-Gottesdienst anl. 50 Jahre Lindenwiese 10.30 Uhr 
Kindergottesdienst zeitgleich 
Mehr Infos auch zum Jubiläumswochenende 
auf www.lindenwiese.de 
 
Unsere	Veranstaltungen	sind	offen	für	alle.	Wir freuen 
uns auf Sie! Schauen	Sie	im	Internet	oder	vor	Ort	mal	
vorbei.	Herzlich	willkommen! 
 
Vaterunser – Erlebnisweg
Rund um die Lindenwiese entstand 2018 ein Vaterunser-Er-
lebnisweg. In sieben ausdrucksstarken Stationen wird das be-
kannteste Gebet der Christenheit erfahrbar gemacht. Der Vater-
unser-Erlebnisweg ist ein Landesgartenschau Plus Projekt der 
Lindenwiese. Lassen Sie sich von einzelnen Stationen oder beim 
Durchwandern des gesamten Weges inspirieren. Auch gut ge-
eignet als Familienprogramm mit Abschluß auf dem schönen 
Außengelände der Lindenwiese mit Spielmöglichkeiten.
Weitere Infos vorab finden Sie unter www.vaterunserweg.de 

BLÄTTERN SIE ONLINE! 
www.myeblättle.de
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Golfclub Owingen-Überlingen e. V.
Coppa Gallia Palace Turnier 
Bei bestem Sommerwetter, sehr guten Platzverhältnissen und 
vielen Teilnehmern wurde am vergangenen Sonntag das tradi-
tionelle Sponsorenturnier des Hotels Gallia Palace, Toskana auf 
dem Golfplatz des GC Owingen-Überlingen ausgetragen. 
Das 5-Sterne Luxushotel, in 3. Generation privat geführt und seit 
1974 Mitglied der Kette „Relais & Chateaux“ bietet als Resort 
in Strandnähe auf Höhe von Elba sowohl Golf, Spa und Beach. 
Als Preise wurden wertvolle Gutscheine für einen Aufenthalt im 
Hotel während der dortigen Golfwochen ausgelobt. 
Die Brutto-Preise gingen an Hannah Rossmanith mit einer 
74-Runde und Maximilian Bauer mit 69 Schlägen (4 unter Par !!!). 
Die Netto-Preise Klasse A gewannen Astrid Mayer (1.), Katharina 
Fahr (2.) und Lisa Heinemann (3.). In der Klasse B gewannen 
Manuela Liebetrau (1.), Jutta Heinrich (2.) und Achim Milkau (3.).
Mit einem gemeinsamen Abendessen in der Gutsscheune klang 
der Abend aus. 

Damen AK 30 vom Golfclub Owingen-Überlingen sichern 
sich Rang 2 in Konstanz  
Am 5. und vorletzten Spieltag der Saison im benachbarten Golf-
club Konstanz liefert die Damenmannschaft AK 30 aus Owingen 
erneut ein geschlossenes Mannschaftsergebnis ab. Mit 2 sehr 
guten einstelligen Runden von Lisa Heinemann und Anja Kra-
ne sowie insgesamt allen Ergebnissen unter 90 sichern sich die 
Damen Rang 2. Damit können die Owingerinnen einige Schläge 

auf die nach 5 Spieltagen zweitplatzierten Spielerinnen aus Bad 
Waldsee gut machen, deren Vorsprung auf nur noch 5 Schlä-
ge schmilzt. Bleibt abzuwarten, was am Finaltag in Owingen mit 
Heimvorteil noch möglich ist. 
 

v.l.	Evelyn	Popp,	Marion	Weisser,	Anja	Krane,	Christel	Boub,	Silke	Loose,	Lisa	
Heinemann,	Uli	Barth,	Nicole	Fahr,	Helga	Lückewille	

 

Tennisclub Owingen e. V.
HELFER GESUCHT !! 
Für die Kinder- Ferienspiele am 04.08.2022 von 15.00- 17.00 
benötigen wir noch Helfer. 
Das Team freut sich über jede Unterstützung. 
Bitte bei Janna Amiants melden. 
 
Heimspiel dieses Wochenende 
Sa, 16.07.2022 14:00 
Herren 40 1 - TC Pfullendorf 2 

Vereinsnachrichten

Landratsamt Bodenseekreis

Fünf Tage, fünf Berufe, fünf Unterneh-
men: Neue Online-Plattform für Schü-
lerinnen und Schüler 
Wie geht es nach der Schule weiter? Was will ich werden? Wel-
che Kompetenzen brauche ich für meinen Traumberuf? Ist der 
Beruf wirklich das, was ich mir darunter vorstelle? Damit Schü-
lerinnen und Schüler aus dem Bodenseekreis eine Antwort auf 
diese Fragen erhalten und Betriebe passende Auszubildende fin-
den, bringt ein neues, kostenloses Angebot beide Seiten online 
zusammen. Mit der Praktikumswoche unter www.praktikumswo-
che-bw.de oder www.praktikumswoche.de/bodenseekreis gibt 
es jeden Tag ein neues Berufsfeld und ein neues Unternehmen 
zu entdecken.  
Dort werden Schülerinnen und Schüler mit Unternehmen aus 
der gewünschten Region unkompliziert zusammengebracht. So 

haben Jugendliche die Chance, an fünf Tagen in fünf Unterneh-
men aus unterschiedlichen Branchen reinzuschnuppern. Die In-
ternetseite ist übersichtlich gestaltet und leicht zu bedienen. Eine 
zusätzliche Bewerbung ist nicht nötig. Am Ende der Tagesprakti-
ka erhalten die Teilnehmenden Bescheinigungen, die für weitere 
Bewerbungen bereits einen guten Eindruck machen. 
 
Auch Unternehmen können sich jederzeit und ohne großen Auf-
wand anmelden und ihre Berufe jungen Menschen vorstellen. 
Es werden Praktika in allen Berufsbranchen angeboten, egal 
ob Pflege, Handwerk, Metall- und Elektroindustrie, öffentlicher 
Dienst, Verwaltung, Hotel- und Gaststätten, Grüne Berufe usw. 
Für jeden ist etwas dabei. 
 
Die Praktikumswochen Baden-Württemberg werden gemeinsam 
von Wirtschaftsministerium und Kultusministerium, der Regio-
naldirektion Baden-Württemberg der Bundesagentur für Arbeit, 
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dem Arbeitgeberverband Südwestmetall, dem Baden-Württem-
bergischem Industrie- und Handelskammertag sowie dem Ba-
den-Württembergischem Handwerkstag finanziert und durch die 
Partner des Ausbildungsbündnisses und SCHULEWIRTSCHAFT 
Baden-Württemberg unterstützt. 
 
www.praktikumswoche.de/bodenseekreis 
 
 

BerufsInfoBörse am 20. Juli  
in Friedrichshafen 
Es ist eine der aufregendsten Entscheidungen in einem jungen 
Leben: Was will ich nach der Schule machen und wo fange ich 
mit der Suche an, wenn ich noch gar keine Ahnung von meiner 
Zukunft habe? Um hierauf zwischen Prüfungen, Unterricht und 
Alltagsstress Ideen und Antworten zu finden, können Schülerin-
nen und Schüler am Mittwoch, 20. Juli 2022 die BerufsInfoBörse 
in der Sporthalle des Berufsschulzentrums Friedrichshafen be-
suchen. Zwischen 10:00 und 14:00 Uhr zeigen auf 1.800 Qua-
dratmetern rund 75 Unternehmen aus Industrie, öffentlichem 
Dienst, Handwerk, Gesundheitswesen und dem Bildungsbereich, 
welche Schul- und Hochschulangebote sowie Ausbildungsmög-
lichkeiten es in der Bodenseeregion gibt. 
 
Eingeladen sind Schülerinnen und Schüler aller Schularten und 
Altersklassen. Sie können hier Fragen stellen, Informationen er-
halten, Ansprechpartner finden oder sich einfach inspirieren las-
sen. Auch interessierte Eltern und Lehrkräfte sind herzlich will-
kommen. Mit dem offiziellen Flyer, den alle Schulen verteilen, ist 
die Anfahrt mit dem ÖPNV sogar kostenlos möglich. 
 
Das Programm, weitere Infos und eine Liste mit allen Unterneh-
men gibt es unter https://www.bodenseekreis.de/fileadmin/06_
bildung_kultur/BerufsInfoBoerse/fb_berufsinfoboerse2022.pdf. 
Das Angebot ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
 
Unter dem Motto „Schule, Ausbildung, Studium: nutze dei-
ne Chance“ findet die BerufsInfoBörse in Zusammenarbeit mit 
der Claude-Dornier-Schule, der Droste-Hülshoff-Schule, der 
Hugo-Eckener-Schule sowie dem Landratsamt Bodenseekreis 

bereits zum 20. Mal statt. Die Veranstaltung ist mittlerweile zu 
einem festen Bestandteil der Berufsorientierung geworden. Die 
Aussteller kommen aus nahezu allen Bereichen: Sozialwirtschaft, 
Verwaltung, Sprachen, Industrie, Handwerk und vieles mehr. Für 
jede oder jeden ist etwas dabei. 
 
 

Generelles Wasserentnahmeverbot für 
Oberflächengewässer im Bodensee-
kreis 
Ab Dienstag, 12. Juli und vorläufig bis zum Montag, 8. August 
2022 gilt per Allgemeinverfügung des Landratsamtes ein ge-
nerelles Verbot der Wasserentnahme aus allen Oberflächen-
gewässern im Bodenseekreis. Das Entnahmeverbot betrifft so-
wohl Wasserentnahmen für den Gemeingebrauch als auch für 
die Bewässerung von landwirtschaftlichen Flächen. Verboten ist 
auch die Entnahme aus Fließgewässern wie Bächen, Flüssen 
und Triebwerkskanälen sowie Weihern und Seen. Derzeit noch 
ausgenommen sind die Entnahmen aus dem Bodensee und dem 
Grundwasser im genehmigten Umfang sowie für das Tränken 
von Vieh und das Schöpfen mit Handgefäßen. 
 
Durch die anhaltende und auch in den kommenden Wochen zu 
erwartende Trockenheit ohne nennenswerten Niederschlag er-
reichen viele größere Gewässer und vor allem auch kleinere Bä-
che im Bodenseekreis derzeit teils kritische Pegelstände. Fische, 
Kleinlebewesen und Wasserpflanzen leiden unter ansteigenden 
Gewässertemperaturen und dem verringerten Sauerstoffgehalt. 
 
Wer in dieser, für viele Fische und sonstige Wasserlebewesen, 
kritischen Situation das Verbot ignoriert, muss mit einem emp-
findlichen Bußgeld von bis zu 10.000 Euro rechnen. Sollte die 
Trockenheit weiter anhalten, kann das Entnahmeverbot zudem 
verlängert werden. 
 
Die Allgemeinverfügung ist online unter https://www.bodensee-
kreis.de/politik-verwaltung/bekanntmachungen/ zu finden. Das 
Verbot ist mit dem Landkreis Ravensburg abgestimmt, in dem 
ebenfalls ein generelles Wasserentnahmeverbot gilt. 
 

Mitteilungen der Ortsteile

Billafingen
Vorankündigung: 

Der diesjährige Billafinger Kirbemarkt 
findet am Samstag den 24. September 
statt. 
In der Hoffnung auf ein Dorffest ohne größere Einschränkungen 
freut sich der Ortschaftsrat schon jetzt auf diese Veranstaltung. 

Damit wir besser planen und koordinieren können, bitten wir Sie, 
die Anmeldungen und Fragen zum Markt nur unter dieser Email 
Adresse einzureichen. 
kirbe-billafingen@web.de 

Ortsverwaltung Billafingen 
 
 
 

 

Bericht aus der Ortschaftsratssitzung 
vom 06.07.2022 
1. Berichte und Bekanntgaben
Der Ortsvorsteher berichtete von dem sehr gelungenen Som-
merempfang der Gemeinde am letzten Sonntag. Anstelle des 
Neujahrsempfanges wurde diese Veranstaltung durchgeführt 
und war ein voller Erfolg. 
Am Donnerstag, 30.06.22 fand die Veranstaltung zum Breitband-
ausbau in der Gemeinde statt. 
Weiter gibt der Ortsvorsteher die in noch im Juli anstehenden 
Termine im Dorf bekannt
•	 Am 13.07.2022 findet die Bürgerversammlung zur geplanten 

Ortskernsatzung statt.
•	 Am 22.07.2022 findet das Sommerliedersingen des Billafin-

ger Chörles an der Neuen Gerbe statt. Mit dabei ist der Män-
nerchor Owingen und das OhreputzerSextett (Brass-Band).

•	 Am 29.07.22 findet im Rahmen der Ferienspiele wieder die 
Nacht unter freiem Himmel der Narrengesellschaft statt.

 
Der Ortsvorsteher freut sich über die wiederbeginnenden Ver-
anstaltungen im Dorf und lädt alle Bürgerinnen und Bürger ein, 
daran auch teilzunehmen.
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2. Fragen und Anregungen der Einwohner
Eine Mitbürgerin wies auf verschiedene Fälle von Vandalismus 
im Dorf hin. Der Ortsvorsteher bittet darum, dass alle Fälle poli-
zeilich gemeldet werden sollten, damit eine intensive polizeiliche 
Verfolgung ermöglicht wird.
 
3. Anpassung der Kindergartengebühren für 2022/2023
Die Gemeinde Owingen erhebt zur teilweisen Deckung ihrer 
Kosten in den gemeindeeigenen Kindergärten Elternbeiträge. 
Von den grundsätzlich angestrebten 20% Kostendeckung war 
und ist die Gemeinde also immer ein gutes Stück entfernt. Mitt-
lerweile haben die Vertreter des Städtetages, Gemeindetages 
und der Kirchenleitungen sowie der kirchlichen Fachverbände 
in Baden-Württemberg sich auf die Erhöhung der Elternbeiträge 
für das Kindergartenjahr 2022/2023 verständigt. Der Ortschafts-
rat stimmte mehrheitlich für die vorgeschlagene Erhöhung der 
Kindergartengebühren. 
 
4. Anfragen der Ortschaftsräte.
Anfragen der Ortschaftsräte betrafen die Renovierung der zwei 
polnischen Gräber auf dem Friedhof und das notwendige Ein-
halten von freien Höhenprofilen bei Straßen. Ein Ortschaftsrat 
frage an, ob der Gemeinde hinsichtlich der Schulsituation der 
weiterführenden Schulen in Überlingen Informationen vorliegen. 
Aus dem Ortschaftsrat wurde auch auf den engen Radweg zwi-
schen Billafingen und Owingen hingewiesen. Hier kommt es im-
mer wieder zu kritischen Begegnungssituationen. Ein Ausbau/
Verbreiterung wäre wünschenswert. Es stellte sich im Gremium 
die Frage, ob im Moment für solche Maßnahmen entsprechende 
Landeszuschüsse möglich wären. 
 
5. Verschiedenes
Es soll noch im Juli ein Dorfplatzvesper geben. Dieses soll am 
Donnerstag, 28.07.2022, 19.00 Uhr auf dem Dorfplatz stattfin-
den. 
Angesprochen wurde auch der bauliche Zustand der Grillhütte. 
Um wieder eine angemessenen Nutzung zu ermöglichen sollte 
diese bald möglichst saniert werden. 
Der Ortschafsrat bittet die Verwaltung um Überprüfung einer 
offensichtlich gewerblichen, dauerhaften Vermietung eines Pri-
vathauses. Diesbezüglich liegen Klagen wegen Ruhestörung von 
Anwohnern vor. 
  
Im Anschluss fand eine nichtöffentliche Sitzung statt. 
 
Ortsverwaltung 
Billafingen 
 
 
VEREINSMITTEILUNGEN BILLAFINGEN

Billafinger Chörle
Herzliche Einladung 
zum Sommer-Lieder-Singen 
Freitag, 22.07.2022 
18.30 Uhr auf dem Festplatz bei der Neuen 
Gerbe, in Billafingen 
 

Nach zweijähriger Corona-Pause freuen wir uns sehr, dass wir 
in diesem Jahr wieder das Sommerliedersingen veranstalten 
können. Wir bieten Ihnen ein unterhaltsames musikalisches Pro-
gramm und hoffen, dass wir gemeinsam einen schönen Som-
merabend genießen können. Es gibt eine kleine Bewirtung. Mit 
uns musizieren in diesem Jahr der Männerchor Owingen-Billafin-
gen und das Ohreputzer-Sextett, die neue/alte Brass-Band aus 
Billafingen. 

Bei schlechtem Wetter sind wir in der Neuen Gerbe. 
Wir freuen uns auf Ihr Dabeisein. 

Das Billafinger Chörle 

Billafinger Senioren miteinander älter werden

Liebe Seniorinnen und Senioren, 
am Donnerstag, den 28.07.22 wollen wir gemeinsam auf dem 
„Vater-unser-Weg“ der Kirche Lindenwiese bei Bambergen lau-
fen. Er ist etwa 2,5 km lang. Wer gerne mitkommt, aber nicht den 
ganzen Weg laufen will, kann sich auf der Lindenwiese aufhalten. 
Nach dem Weg wollen wir uns dort Kuchen und Kaffee schme-
cken lassen. 
Meldet euch bitte bis Montag, den 25.07., bei Gisela Kohl-
mann an. Telefon 07557/315 
Gemeinsame Abfahrt zur Lindenwiese ist um 14 Uhr an der 
„Neuen Gerbe“. 
Am Donnerstag, den 21.07., findet wieder ein Gottesdienst in 
der Heggelbacher Kapelle statt. Wer gerne zum Gottesdienst 
gehen möchte und eine Mitfahrgelegenheit anbietet oder sucht, 
kann bei Gisela anrufen. 
Es grüßt euch herzlich 
Euer Team 
 
 

Narrengesellschaft Billafingen
Liebe Einhörner und Blauhäser, 
Hiermit lade ich euch recht herzlich zur nächsten Einhornsitzung 
am 17.07.2022 um 19.00 Uhr in die Zunftstube ein. 
 
Zur Tagesordnung: 
1.  Begrüßung und Rückblick 
2.  Ausflug 
3.  Häs 
4.  Sonstiges 
 
Ich freue mich auf euer zahlreiches Erscheinen! 
Eure Laura 
 
 

Wandergruppe Billafingen
Es gibt wieder einen Volkswandertag in unserer Nähe und 
zwar in Aulendorf. 
Startzeiten sind am Samstag, den 16. Juli 2022 von 8.00 Uhr bis 
13.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 Uhr bis 12.00 Uhr. 
Strecken zum Wandern sind 6 - 10 - und 20 km. Startgebühr 
beträgt 3,00 €. 
Start und Ziel ist die Stadthalle Aulendorf Graf-Erwin-Straße 7. 
Veranstalter ist der „ Förderverein Radsport und Wandern Au-
lendorf e.V. 
Die Wandergruppe hat hier gemeldet. 

Gott zum Gruß, gut zu Fuß 
Peter Lorenz 
 

 

Hohenbodman
VEREINSMITTEILUNGEN HOHENBODMAN

Narrenverein Trole
Einladung zu Kaffee und Kuchen 
Wie auch in den letzten Jahren, laden wir nach unserem Garten-
festsonntag, am Montagnachmittag, 18.07.2022, ab 15:00 Uhr zu 
Kaffee und Kuchen ein. 

Hierzu sind die „älteren“ Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Ho-
henbodman recht herzlich eingeladen. 
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Taisersdorf

Gedenken an den Flugzeugabsturz 
2002 am 07. Juli 2022 

Seit nun 20 Jahren finden sich Anfang Juli, Menschen zu einem 
Gottesdienst an der Gedenkstätte an der Flugzeugabsturzstelle 
in Taisersdorf ein. Es war ein trauriges Jubiläum, welches die 
Menschen aufrief, der Opfer zu Gedenken. 
Dieses Jahr fand der Gottesdienst, aus organisatorischen Grün-
den, am 7. Juli statt. 
Dekan Stefan Schmid aus Meßkirch, führte durch die Andacht 
unter freien Himmel. 

In seiner Predigt stellte er die Frage, warum Gott eine solche Tra-
gödie nicht abgewendet hat, warum ein lebensbejahender Gott 
Leid, Kriege, tragische Unfälle oder den Verlust eines gelieb-
ten Menschen zulässt. Damit warf er eine alte und doch aktuell 
dringliche Frage auf, welche als Theodizee in die Geschichte der 
Theologie einging. Seit Jahrhunderten beschäftigt diese Frage 
die Menschheit. 
Schmid berichtete, dass diese Frage 1755 derartige Brisanz ent-
wickelte, dass sie von Theologen öffentlich aufgegriffen wurde. 
Anlass war ein gewaltiges Erdbeben mit Epizentrum im Atlantik, 
nahe Lissabon. Es verwüstete weite Teile Portugals und löste ei-
nen Tsunami und einen entsetzlichen Brand aus. Es ist davon 
auszugehen, dass bis zu 100.000 Menschen durch diese Natur-
katastrophe das Leben verloren. 
 
Die Theodizee, also die Frage nach der Gerechtigkeit Gottes, hat 
bis heute keine Antwort gefunden, es sei denn in der christlichen 
Hoffnung auf ein Leben nach dem Tod. 
 
So gestaltenten sich auch die Fürbitten für Paul Philips und Brant 
Campioni ganz im Zeichen der Hoffnung. Mit Innigkeit wurde der 
Opfer des Flugzeugunglücks gedacht und allen Menschen, wel-
che ihnen nahestehen, Trost zugesprochen. 
 
Rudolf Allweyer wählte für die Lesung einen Auszug aus dem 
Brief von Paulus an die Römer. 
Begleitet wurde der Gottesdienst mit den getragenen Tönen von 
Gitarre und Flöte. Elisabeth und Manuela König, von den Berg-
gosplern Aftholderberg stimmten mit ihren Instrumenten die Lie-
der an. 
Die Feuerwehr Abteilung Taisersdorf erwies Opfern und Betrof-
fenen in Uniform Ehre. 
 
Es ist ein ruhiges und stimmungsvolles Gedenken in Taisersdorf. 
Stetig wird die Erinnerung an die Katastrophe und das Leid wel-
ches daraus resultierte wachgehalten und in Taten, wie in Ge-
danken Trost und Hoffnung gespendet. Dies geschieht, Jahr für 
Jahr leise, bescheiden und verlässlich. 

Die Organisation hierzu liegt in Händen von Monika Lohr und 
wäre nicht möglich ohne weitere Mitwirkende, wie Rudolf und 
Gerlinde Allweyer und Petra Lohr. 
 
Etwa vierzig Menschen fanden sich zum Gedenkgottesdienst ein 
und trugen dazu bei, die Erinnerung an die Menschen, welche 
vor zwanzig Jahren in Tod oder tiefste Trauer fielen, zu wahren 
und zu ehren. 
 
Ruth Steindl 
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VEREINSMITTEILUNGEN TAISERSDORF

KSV Linzgau Taisersdorf
Marcel Käppeler wird Drit-
ter in Madrid 
Beim Großen Preis von Spa-
nien konnte Marcel Käppeler 
vom KSV Linzgau Taisersdorf 
überzeugen und bei seinem 
ersten internationalen Einsatz 
für den Deutschen Ringerbund 
die Bronzemedaille erringen. 
Der Linzgauer DM-Dritte star-
tete in der Klasse bis 79kg 
mit einem 4:1 Punktsieg ge-
gen Sam Barnish (Kanada) in 
das Turnier. In seinem zwei-
ten Duell musste er sich nach 
gutem Kampf Aimar Andruse 
(Estland) mit 4:10 Punkten 
geschlagen geben. Durch die-

se Niederlage war ihm zwar die Finalteilnahme verwehrt, doch er 
konnte um Bronze kämpfen. Im Kampf um Platz drei gegen den 
Patryk Ciurzynski (Polen) lag der Taisersdorfer zunächst mit 0:5 
Zählern zurück. Er steigerte sich aber mit zunehmender Kampfdau-
er und siegte noch deutlich mit 17:7 Punkten. Mit dem Gewinn der 
Bronzemedaille beim Großen Preis von Spanien hat Marcel Käppe-
ler, der in der kommenden Mannschaftssaison für den Zweitligisten 
KG Baienfurt starten wird, seine derzeit gute Form erneut bestätigt. 
 
Friedrich Martin 
 
 

Steinbockzunft Taisersdorf
Einladung zum Sommerfest 
Wir, die Steinbock-Zunft Taisersdorf e.V., laden ALLE zu unserem 
diesjährigen Sommerfest am 24. und 25. Juli 2022 bei der Rin-
gerhalle ein. 
 
Am Sonntag, den 24. Juli startet unser Frühschoppen mit dem 
Musikverein Aach-Linz. 
Neben dem traditionellen Saumagen und Kassler bieten wir na-
türlich auch Salate, Wurst und Pommes an. 
Habt Ihr später Lust auf Kaffee und Kuchen? Kein Problem, unser 
vielseitiges Kuchenbuffet wartet darauf verkostet zu werden. 
Um auch den kleinen Gästen Freude zu bereiten, wird es wieder 
eine Kinderecke mit Hüpfburg geben. 
Am Nachmittag sorgt dann der Musikverein Roggenbeuren für 
Unterhaltung. 

Zum Feierabendhock am Montag, den 25. Juli spielen die Fi-
scher Musikanten. 
Hier dürfen die beliebten Salate wie Wurst, Ochsenmaul und Ro-
madur natürlich nicht fehlen. 
Selbstverständlich bieten wir aber auch Steak, Wurst und Pom-
mes an. 
 
Wir freuen uns auf Euer Kommen. 
 
 
Eure Zunfträte 
 
Steinbock - Stoß 
www.steinbockzunft-taisersdorf.de 
 

Verschiedenes

Bodensee-Linzgau-Tourismus
Bodensee-Linzgau Tourismus e.V.
Am Schlosssee 1
88682 Salem
Tel: 07553 / 823 780 
tourist-info@bodensee-linzgau.de
www.bodensee-linzgau.de 
 
Veranstaltungstipp 
Es gibt noch Ticktes für den Mozart Sommer Schloss Salem 
19.08.22 20 Uhr Vortrag und Musik 
 „Joseph Haydn und sein Papagei“ 

20.08.22 20 Uhr Leipziger Kammersolisten 
  Einführung mit Salemer Wein 19 Uhr 
 in der Orangerie 
21.08.22 11 Uhr Eliot Streichquartett 
 Matinee 
28.08.22 20 Uhr Kurpfälzisches Kammerorchester 
 Mannheim 
 Einführung mit Salemer Wein 
 19 Uhr in der Orangerie 

Karten erhalten Sie bei uns in der Tourist-Information Salem und 
über alle reservix-Vorverkaufsstellen. 

 Ende des redaktionellen Teils



Gesucht: 2½- bis 3-Zi.-Whg. 
mit EBK, Blk./Terr., Garage/Stpl., KM bis 1.200,- €.

Rentnerin, gut situiert, möchte nach 23 J. wieder an den See 
zur Familie zurück. Raum ÜB, Salem, FN, Uhld.-Mühlh. 

Ab Aug. > Dez.   •   E-Mail: zas@ac427.de

Wir suchen für kleinen, schönen Garten 

fachmännische Hilfe 
für den Schnitt der Nutz- und Ziersträucher. 

Tel. 07551 94 71 261 

3-4-Zi.-Wohnung gesucht
ab Sept./Okt. 2022 im Raum Owingen bis Stockach.
Wir freuen uns über Angebote! Tel. 0176 34 66 44 24

Haushaltshilfe für gepflegten 1-Personenhaushalt
in Owingen gesucht; 2 Stunden/Woche oder 

4 Stunden/alle 2 Wochen, ab September.
Tel. 0151 / 177 68993 

NICHT VERPASSEN! Unser Anzeigenannahmeschluss für diese Ausgabe: 

mittwochs um 12:00 Uhr an anzeigen@primo-stockach.de

IST IHRE HAUSNUMMER  
GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt 
oder den Rettungsdienst sein!



Betonsteinwerk Probst
Wir suchen ab sofort Mitarbeiter m/w/d  

Qualitätswesen / Endkontrolle 
Aufgabengebiet: 
• Sichtkontrolle / Endkontrolle der Endprodukte nach  
   technischen und qualitativen Vorgaben 
• Aussortieren und Austausch von fehlerhaften Pflastersteinen

Sie bringen mit: 
• genaue Arbeitsweise   • gute Auffassungsgabe 
• Flexibilität         • Hilfsbereitschaft  • technisches Verständnis 

Betonsteinwerk Probst & Sohn, Stephan Probst  
Im Schlatt 7, Mennwangen 88693 Deggenhausertal  
Tel.: 07555 422, Fax: 07555 5155, info@probst-beton.de

WIR SUCHEN DICH!
Du bist mindestens 13 Jahre alt und möchtest dir etwas dazuverdienen? 
Dann starte jetzt durch als Zusteller (m/w/d) für die Prospekt- und/oder 
Anzeigenblattverteilung in Owingen!
Bewirb dich online: www.psg-bw.de/bewerben
Bei Fragen: 0800 / 999 5 666

psg Presse- und Verteilservice Baden-Württemberg GmbH

Auch als
Ferien-

job

Mitarbeiter (m/w/d) gesucht
für std.-weise Unterstützung im Alltag:  

steuerfreie Aufwandsentschädigung bis 3.000,- €/Jahr.
Hiltel-Unterstützung im Alltag-BW gemeinnützige UG (haftungsbeschränkt)
www.hiltel-heilerziehungspflege.jimdo.com  •  Tel. 07461 / 17 13 457

Keller
Eigene Schlachtung - feine Qualitätsprodukte aus der Region

Angebot vom 11.07. bis 16.07.2022
Schweinekrustenbraten   1 kg   15,80 €
Schwartenmagen 100 g      1,29 €
Schwarzwurst 100 g      1,09 €
Schinken-Eier-Salat 100 g      1,41 €
Grünländer 48 % F.i.Tr.   100 g      1,28 €

Fleischerfachgeschäft 
Münsterstr. 20 • 88662 Überlingen • Tel. 07551/633 63

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.



An alle Wasserratten - jetzt anmelden!
Viele verschiedene Ferienschwimmkurse in der Therme 
in Meersburg und im Naturfreibad in Leustetten.
Die Kurse sind für Kinder in Kleingruppen ab 4 Jahren.
Die Kinder werden liebevoll und ohne Angst zum 
Schwimmen geführt.

Info und Anmeldung: Andrea Bühler
Tel. 0172-743 20 69, www.wasserratten.eu

Schwimmen
lernen
mit Freude
und Liebe



Die Röm.-Kath. Kirchengemeinde Meersburg
sucht für den 4-gruppigen

Kath. Kindergarten St. Martin
Uhldingen-Mühlhofen
ab 01.09.2022 eine

Hauswirtschaftskraft (m/w/d)
auf Stundenbasis täglich von 12:00 – 14:00 Uhr

Ihr Tätigkeitsbereich:
•	 Abwicklung des Mittagsessens (Belieferung durch einen Caterer) mit allen dazuge-

hörigen Facetten, d.h. Vorbereitung sowie anschließende Nachbereitung

Wir wünschen uns von Ihnen:
•	 Persönliches Engagement, Offenheit, Flexibilität, Zuverlässigkeit und Gründlichkeit
•	 Eine christliche Grundhaltung sowie eine positive Einstellung zur katholischen Kirche

Wir bieten Ihnen:
•	 Einen interessanten, vielfältigen und eigenverantwortlichen Arbeitsbereich
•	 Eine unbefristete Stelle

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an den Katholischen Kindergarten 
St. Martin, z.H. Frau Krom, Storchenweg 14, 88690 Uhldingen -Mühlhofen
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Wir ziehen zum 1.9.2022 nach Owingen 
und suchen vorübergehend oder langfristig eine 

Garage oder Garagenmitbenutzung 
(nicht fürs Auto!) im Bereich Ortsausgang Klöber / Guggenbühlkindergarten.

Wir freuen uns über einen Anruf, Juliane und Klaus Kramm, Tel. 07551 / 30 88 55


